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Ein Exposé für die Eigentümer und Hausverwaltung 
vom Haus Lehmbruckstr. 15 in Berlin

Die Inhalte dieses Dokumentsso wie 
Text und Bilder sind dann urheber-
rechtlich geschützt und nicht für 
fremdartige Verwendung freigegeben.

  Die Räume haben einen Name :

SHOXXXBOXXX

KONTAKT:

Akiko Matsuura (aka Shou)
(atelier) Lehmbruckstr. 15, 10245 Berlin 

mobil : +49 (0)157 777 12364
e-mail : shou@shoctopus.net

Online Version
aktualisiert am 16.04.2020
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Vorwort

Wir waren geschockt, als wir aus Ihrem Brief erfuhren, dass die jetzige 
Nettokaltmiete unserer Räume von 4,98 € auf 15,00 € um das Dreifach angehoben 
werden soll. Wir befürchten jetzt, dass diese Mieterhöhung unsere Aktivitäten 
bedroht. Wir sind nicht reich und leben nicht im Luxus (an Materielien), da wir alle als 
Selbstständige arbeiten, und die meisten von uns machen auch nicht kommerzielle 
Kunst. Dank der jetzige Miete hatten wir die Freiheit zu experimentieren und damit 
mehr zur Berliner Kreativszene beizutragen. Diese Räume dienen seitdem nicht nur 
als unser Arbeitsplatz sondern auch als sozialer Raum und Plattform für in Berlin 
lebende gemeinnützige Künstler. Der Einfluss der Mieterhöhung werden daher nicht 
nur uns, sondern auch eine Teil der Kunst- & Kultur-szenen der Stadt betreffen.

Hier wollen wir versuchen, uns und unsere Aktivitäten im Detail vorzustellen. So 
bekommen Sie ein persönlicheres, menschlicheres und genaueres Bild von den 
Menschen in diesen Räumlichkeiten, ihrer Arbeit und der Bereicherung, die sie 
darstellen für das Haus, deren Bewohner und das Umfeld.

Wir bedanken uns bereits an dieser Stelle für ihre Zeit und Großherzigkeit, dieses 
Dokument anzusehen.

Akiko Matsuura (Shou)
- Hauptmietperson
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1. Was ist „SHOXXXBOXXX“?

SHOXXXBOXXX wird von 5 Personen genutzt, 
welche in den verschiedensten Bereichen aktiv sind.

SHOXXXBOXXX öffnet sich mit Ausstellungen, 
Video-Abenden und Wohnzimmerkonzerten für ein 
lebendiges und unterhaltsames Beisammensein.

Hinter der SHOXXXBOXXX stehen zahlreiche 
Mitmachern und Helfern. Sie arbeiten als 
Kulturkollektiv zusammen an verschiedene 
künstlerische und kulturelle Projekte.

eine Ateliergemeinschaft1.1.

1.2.

1.3.

Räume für kreative Ideen

Kulturkollektiv

3. Was sagen unsere Nachbarn? Seite 29

2. Fotodokumentation BEFORE/AFTER Seite 25

Seite 04

Seite 14

Seite 19

4. Was sagt Berlin? Seite 35

5. Fazit / zum Schluss Seite 37
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SHOXXXBOXXX ist... 
	 eine Ateliergemeinschaft

Vorbemerkung

Zum Ende 2017 wuchs die gemütliche Atelier-Wohnung unter Shous 
Leitung dann zu einer Ateliergemeinschaft an. Seitdem werden die 
Räume durchgehend von 4-5 festen Gemeinschaftsmitgliedern genutzt, 
welche in den verschiedensten Bereichen, wie Design, bildende Kunst, 
Wissenschaft und Musik aktiv sind.

So entstehen innovative und kreative Konzepte im Kämmerlein, Inspiration 
und Unterstützung aus der Gemeinschaft und ein lebendiger Raum 
nach außen. Dabei ist und war die SHOXXXBOXXX stets offen sich von 
Interessierten und Zaungästen über die Schulter schauen zu lassen und 
einen Einblick ins kreative Berlin zu gewähren.

Miteinander sind wir kreativ, inspiriert, effektiv. Ein lebendiges Netzwerk.

Wir sind:
Akiko Matsuura (Shou), Vincent Roux, Mio Hannah Cibulka, 
Johannes Marx und Atsuko Nishimura.

Nach Abschluss des Mietvertrages 2011 wurden 
die Räume in der Lehmbruckstraße 15 durch die 
Künstlerin Akiko Matsuura (Shou) mit viel Arbeit 
zunächst in eine gemütliche Atelier-Wohnung 
umgebaut, in welcher ihre zahlreichen Kunstwerke 
und Grafiken ein Zuhause fanden. Unter dem 
Namen SHOXXXBOXXX entwickelte sich daraus 
in den folgenden Jahren, dank der Hilfe und Liebe 
zahlreicher Wegbegleiter ein wichtiger Bestandteil 
der Friedrichshainer Urban-Art Kultur.

1.1. Ateliergemeinschaft
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(c) AIH Photography

Hauptmietperson (2011- ):

Akiko Matsuura (Shou)
In Apr. 2011 den Mietvertrag vom Atelier SHOXXXBOXXX 
abgeschlossen.

Ihre Aktivitäten in diesem Räumlichkeiten sind:
1. Gründer der SHOXXXBOXXX
2. Bildende Künstler / Performer (als SHOXXX),
3. Musiker (als Puppe‘n Mucke)
4. Grafik-, Web- designer (als Shoctopus Graphics)

geb. in Hiroshima, Japan. In Japan studierte sie in Kyoto, 
danach in Osaka und in Tokio als Grafikerin gearbeitet.
Seit 2005 wohnt und arbeitet selbständig in Berlin.

In Mai 2019 Mutter von einem Junge geworden.
Interview - GRAZIA Magazine 2013 Interview - berlin art parasites

1.1. Ateliergemeinschaft  >  Akiko Matsuura (Shou) - 1
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1. Gründer der SHOXXXBOXXX

In 2011 gründete sie die „SHOXXXBOXXX“ als Name ihres Ateliers ebenso als Label ihrer Aktivitäten in 
Veranstaltungen. 
Das Atelier SHOXXXBOXXX veranstaltet sporadisch Events, so wie Ausstellungen, 
Wohnzimmerkonzerten, usw..  (Mehre Informationen : Seite 14.-18.)

Das Label SHOXXXBOXXX organisiert kulturelle Veranstaltungen mit ausgefallenen Konzepte (oft 
mit Japan verbundene) in Berliner alternativen Kulturszene. Und auch nimmt SHOXXXBOXXX als ein 
Team Festivals oder Weihnachtsmärkte teil. Hinter der SHOXXXBOXXX stehen immer ihre Mitwirkende 
(Kulturkollektiv), nur damit schafft das Label seine Auswirkungen.  (Mehre Informationen : Seite 19.-24.)
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In ihren Ausstellungen setzt sie knallbunte Stoff-
skulpturen, Siebdrucke, handgemachte Deko-
rationen und andere Objekte aus ihrer Wun-
derkammer in Beziehung und lässt so auf Zeit 
Habitate ihrer ganz eigenen Pop-Welt entstehen. 
Die gleichwohl unverkennbar japanische Textur 
dieser Kunsträume überhöht und konterkariert sie 
mit An-, Ein- und Ausfällen von zynischem Humor 
und extremen Unsinn. Die Installationen transpor-
tieren die Besucher in SHOXXX‘s Welt - ein Ort 
für Abenteurer und Fantasiemächtige.

Mehre Informationen : 

http://www.shoxxxboxxx.com/shoxxx
Seit 2009 tretet sie mit ihrer von ihr konzipierten 
Live-Animation-Performance auf, die auf großes 
Interesse gestoßen ist.

Mehre Informationen : http://www.shoxxxboxxx.

com/shoxxx/works/live_animation.html

(c) SHOXXX

(c) Marco Krojac

2.1. Bildende Künstler (als SHOXXX)

(c) gape experimental lounge

2.2. Live-Visual Performer (als SHOXXX)

1.1. Ateliergemeinschaft  >  Akiko Matsuura (Shou) - 2

Ausstellungen in (ausgewählt) : Gallery Neurotitan 
(Berlin), SomoS (Berlin), ZWITSCHER MASCHINE 
(Berlin), WAH Center (NY, USA), Galerija Boombarstick 
(Vodnjan, HR), excube (Osaka, JP), u.v.m.

Teilgenommende Events : Berlin Festival, Berlin 
Graphic Days, Pictoplasma, Lange Nacht der Bilder, 
48 Stunde Neukölln, Words Breaking Walls (Wrocław, 
PL), La Louche d‘Or (Lille, FR), u.v.m.

Auftritte in (ausgewählt) : (in Berlin) Urbanspree, 
Madame Claude, Eschloraque, Mensch Meier, 
Plateau Gallery Greenhouse, Knochenbox, 
Tiefgrund in Kino Zukunft, Lomography Shop, 
BRUNNEN70, vetomat, WAH Center (NY, USA), 
Gallery Praksa (Pula, HR), Restaurant Belvedur 
(Koper, SL), DOT CAFE (Okayama, JP) u.m.

http://www.shoxxxboxxx.com/shoxxx/works/live_animation.html
http://www.shoxxxboxxx.com/shoxxx
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Aus der künstlerischen Bühnenkonzeption für 
das Straßenfest „Suppe und Mucke“ bildete sich 
das Musik Projekt „Puppe‘n Mucke“ heraus. 
Schön schräg verkleidet in von ihr gestalteten 
Kostümen, entertainen ein kleines Team und 
sie das Publikum mit einer satten Electro-Trash-
Rock- Performance – unter Einsatz verschiedener 
Instrumente und begleitet von befreundeten 
Musikern und Künstlern. Seitdem folgen 
regelmäßigen Auftritte, mittlerweile Europaweit.

Mehre Informationen : 

http://www.puppenmucke.de

(c) Vinicent Roux(c) chuuu

3. Musiker / Performer (in „Puppe‘n Mucke“)

4. Grafik-, Web- designer (als Shoctopus Graphics)

Sie hat in Japan als Grafikdesginerin / Illustratorin für 
eine Werbeagentur in Osaka und ein Design Büro in 
Tokio gearbeitet. Dort hat sie Werbedesign, Werbeil-
lustration, Editorial Design und auch Marketing-Kennt-
nisse erworben. Seit 2005 ist sie in Berlin selbständig 
tätig. Hier erweiterte sich ihr Arbeitsfeld zudem auf den 
Bereich Webdesign.

Mehre Informationen : http://www.shoctopus.net

1.1. Ateliergemeinschaft  >  Akiko Matsuura (Shou) - 3

Auftritte in (ausgewählt) : (in Berlin) 
Urbanspree, Südblock, West Germany, 
Ballhaus Berlin, Fahimi Bar, Antje 
Øklesund, Neurotitan, Eschloraque, 
Hangar49, Loophole, Barbiche, ZKU, 
Kalkscheune,  Brandenburger Tor, Gallery 
Praksa (Pula, HR), u.v.m.

Teilgenommende Events : Bauhausfest 
2017 (Dessau), Golden City Bremen 
(Bremen), Ca.Co.Fest 2018 (Bari, IT), 
Tropicana Dreams (Mallorca, ES), Art 
Kamp Empeduja 2016 (Rijeka, HR), u.m.

Kunden (ausgewählt) : Japanisch-Deutsches Zentrum 
Berlin (Stiftung), Strassenbühne Neukölln (Projekt 
des Bezirksamtes Neukölln), Rixbox (Cafe), GLS 
Sprachenzentrum (Sprachschule), Restaurant Oderberger, 
MenMen (Restaurant), Lena Braun (Künstlerin), 
Mademoiselle Opossum (Mode Shop), u.v.m.

http://www.puppenmucke.de
http://www.shoctopus.net


Seite  8  / 38

Friedrichshain kocht  2013

Seite 232-235
SHOXXXBOXXX Interview

1.1. Ateliergemeinschaft  >  Akiko Matsuura (Shou) - 4
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1.1. Ateliergemeinschaft  >  Akiko Matsuura (Shou) - 5
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Untermietperson (2017- ):

Vincent Roux

Vincent Roux ist Fotograf und er teilt ihm einen Platz im Atelier 
SHOXXXBOXXX. Dieser Ort ist für ihn vor allem ein Ort, an dem er sich 
künstlerisch ausdrücken kann, ein Workshop, in dem er Modelle und 
Künstler einladet, persönliche Projekte zu realisieren, sowie sein auf 
Porträtmalerei spezialisiertes Fotostudio.

Er hat in März 2019 in der SHOXXXBOXXX seine Fotoserie „Wie das 
Herrchen, so der Hund!“ ausgestellt.

1.1. Ateliergemeinschaft  >  Vincent Roux
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Untermietperson (2018- ):

Mio Hannah Cibulka

Mio schreibt, performt, macht Musik, improvisiert und forscht. Auf dem 
Blog spürdasmal (http://spurdasmal.de) veröffentlicht Mio Gedichte, 
Geschichten, Musikalisches und Performtes, alles mit dem Gedanken, zu 
empowern, unterdrückte Gefühle freizulassen und auf versteckte Ecken 
im Herzen der Menschen aufmerksam zu machen. Klavier und Flöte 
gehört zu Mios Repertoire.

Mio forscht an der Universität Lund (Schweden) zu Kommunikationsvielfalt. 
Es erforscht die vielfältigen Kommunikationsstrategien von gehörlosen 
Personen im alltag, in einer größtenteils hörenden, lautsprachigen Welt. 
Alle Personen können_dürfen auf die Weise kommunizieren, wie es dem 
Individuum am besten passt, und das ist gut so.

1.1. Ateliergemeinschaft  >  Mio Hannah Cibulka

(c) Vincent Roux

http://spurdasmal.de
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Untermietperson (2019- ):

Johannes Marx

Johannes Marx is developing his own musical 
instruments, such as the ‘Midi-Rod’ or ‘Off The 
Grid Sequencer’. With a passion for open source 
and DIY, he is pushing the boundaries of electronic 
and acoustic music and actively changes the way 
electronic music can be performed.

His one-of-a-kind instruments and their unique 
way of interaction lead artists such as Micha Acher 
(The Notwist), Max Punktezahl or Jim Avignon to 
commission his expertise as an instrument maker. 

As a multi-instrumentalist and singer Johannes 

Marx has been touring with his electro-pop band 
Pitchtuner for more than 20 years and had over 
600 shows all over Europe, Asia and the USA. As a 
member of Pitchtuner he released four albums on 
Doxa Records, Motor Music, Binyl Records (JP) and 
Fake Music Media (CN). Pitchtuner‘s third album 
‘Riding The Fire’ has been produced by Moses 
Schneider (Beatsteaks, Tocotronic). Their fourth 
album has been recorded and mixed by Norman 
Nitzsche (The Whitest Boy Alive, Elrend Øye). 

Johannes Marx has written songs or performed 
with artists such as PC Nackt & Cherie (String 
Theory, Warren Suicide), Niek Meul & Bent van 
Looy (Das Pop), Friedrich Greiling (Mittekill), Yaneq 
and Joel Gibb (The Hidden Cameras)

He has an academic background in Psychology and 
Man-Machine-Interaction and has for many years 
been a  faculty member at the Hasso-Plattner-
Institut School of Design Thinking in Potsdam 
(an offspring of the d.school Stanford University) 
where he focuses on prototyping as a core tool for 
innovation and out of the box thinking (doing).

https://www.discogs.com/artist/782346-Johannes-Marx

Pitchtuner „Ready To Go“ Video:  
https://youtube.com/watch?v=PSv3BPAMMcU 

Pitchtuner Website: https://www.pitchtuner.net

http://johannesmarx.com

Collection of some instruments build 
by Johannes Marx

1.1. Ateliergemeinschaft  >  Johannes Marx

https://www.discogs.com/artist/782346-Johannes-Marx
https://youtube.com/watch?v=PSv3BPAMMcU
https://www.pitchtuner.net
http://johannesmarx.com
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Untermietperson (2019- ) (Während Shous 
Elternzeit):

Atsuko Nishimura

Japanisch-Deutsch-Englisch- Übersetzerin & 
Dolmetscherin

Seit 2019 als freiberufliche Japanisch-Deutsch-
Englisch Übersetzerin und Dolmetscherin tätig. Für 
ihre Tätigkeit mietet sie teilweise ShoxxxBoxxx.

Übersetzerin/ Dolmetscherin
Als Übersetzerin arbeitet sie in verschiedenen Be-
reichen für japanische und deutsche Unternehmen. 
Zu meinen früheren Projekten gehörte die Überset-
zung von Bewerbungsunterlagen für Künstler, die ein 
Künstlervisum benötigen, um in Japan zu wohnen, 
und die Übersetzung des Textes, der für die Arbeit 
eines Grafikdesignbüros erforderlich ist, sowie die 
Übersetzung von Skripten für PR-Videos einer On-
line-Tool-Bewerbung. Sie recherchiert und übersetzt 
Dokumente für ein Beratungs- und Architektenunter-
nehmen, „ASOBU GmbH“, das auf eine nachhaltige 
Gesellschaft abzielt.

Partner
aizawa office Inc. (JP), ASOBU GmbH (DE), Kato Life 
Event GmbH (DE), Tenzan GmbH (DE), Momento 
Film (SE), Mesanic GmbH (DE), CHI&CO. (DE), TI-
CRO GmbH (DE), GAMERA GmbH (DE),  usw.

1.1. Ateliergemeinschaft  >  Atsuko Nishimura



Seite  14  / 38

SHOXXXBOXXX ist... 
	 Räume für kreative Ideen

SHOXXXBOXXX, ein Ort für kreative Ideen:
Bereits seit 2011 sind wir ein Teil der lebendigen, unabhängigen Künstlerszene 
in Friedrichshain. Abseits vom akademischen Ernst zeitgenössischer Kunst und 
arrivierten Mainstream Trends entstehen in der SHOXXXBOXXX Kunstwerke und 
Ideen die sich aus sämtlichen Mitteln der urbanen, kreativen Szene speisen. Einflüsse 
von Street Art, Illustration, Fotografie aber auch Performance und Musik beflügeln und 
ergänzen sich und können auch mal zu einem großen Ganzen zusammenwachsen.

Die hier aktiven Künstler und Künstlerinnen unterstützen sich gegenseitig mit 
Inspiration und Tatendrang und erhaschen somit immer wieder einen kleinen Blick 
über den eigenen Tellerrand hinaus.

Seit jeher entwachsen diesen kreativen Einflüssen auch kleine Events in der 
SHOXXXBOXXX. Mit Ausstellungen, Video-Abenden und Wohnzimmerkonzerten 
öffnen sich die Räume für ein lebendiges und unterhaltsames Beisammensein. Wobei 
die Neugierigen und Staunenden uns stets näher sind als die Bekehrten.

1.2. Räume für kreative Ideen
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SHOXXXBOXXX Opening Event mit Gruppenausstellung, 2011

„Shoooow your short animation“ 
Short Animation Festival, 
teilgenommende waren über 50 
Künstler aus aller Welt, 2011

SHOXXXBOXXX 1. Jubiläum
Wir haben Laminatboden verlegt!
Deshalb,,, Schuhe ausziehen und 
tanzen mit Origami-Schuhe!!

1.2. Räume für kreative Ideen

Veranstaltungen mit außergewöhnlichen Konzepte

„Paint it sneeezy“ Live Wall Painting und auch Siebdruck, 2013
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„11:45 Wunderbahn Unterwegs“
Ausstellung von Antje Ziesenitz 

& SHOXXX,
Installation, Videos von 

Puppentheater
2012

Künste bedeuten hier nicht nur gerahmte Malerei!

Food Art by Fuku, 2011

Ausstellung „Come and Sea Eat“ 
von DAEYEWORLD, 2011

In Rahmen von Comic Invation Berlin - Berlin Suomix Comic Ausstellung, kuratiert von Christion Jütte, 2016

Ausstellung von Andy Leuenberger,
Comics, Siebdruck, Illustration, Animation
2015

1.2. Räume für kreative Ideen



Seite  17  / 38

„Kimchi Natto“ eine koreanisch und japanische kulinarische 
Eventserie, die immer mit Food-Entertainment begleiteten.
2015, 2016, 2017

Beim Konzert von Marco 
Brosolo und Genseiichi gab es 

eine Live Udon-Nudel Küche. 
2019

Alle zusammen 
laaaaaange Sushi 
gerollt.

„Meisterschaft der Chopsticks“

kulturelle und kulinarische Veranstaltungen

(c) Oliver (c) Oliver

Mobil IZAKAYA - Japanischer Tapas Bar 
mit Live Enka (Jap. Volksmusik) Performance von „Kure salzig Daisuke“ 

2015

Alle zusammen Teigtaschen gemacht 2013

(c) Satoshi Fujiwara(c) Satoshi Fujiwara

1.2. Räume für kreative Ideen
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„Mødi“ Electronic / Ambient 
mit Live Visuals von VJ chuuu

Wohnzimmerkonzerte und live Performances in aller Arten

Live Comic Lesung von Matt Pogo

„Shipwreck Rats“ Irish & Scottish Piraten-Speed-Folk Band

Experimental Musik mit Reis 
von Kurihara

„Krach der Roboter“ feat. SHOXXX

„The Wonder Melodicans“ free style Melodica playing A Band von Marco Brosolo mit Johannes Marx

1.2. Räume für kreative Ideen
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SHOXXXBOXXX ist... 
	 ein Kulturkollektiv

Hinter der SHOXXXBOXXX stehen zahlreiche Mitmacher*innen und 
Helfer*innen. Eben jene, die die kreative Ausgestaltung unserer Lebenswelten 
nicht nur als Ausdruck des Ichs, sondern ebenso als essentiellen Kitt der 
Gemeinschaftlichkeit verstehen. Als Kulturkollektiv arbeiten sie zusammen an 
verschiedenen künstlerischen und kulturellen Projekten in den Räumlichkeiten 
der SHOXXXBOXXX und darüber hinaus. Abseits von finanziellen 
Verwertbarkeiten gedeiht hier die unbezahlbare Freude, stets und ständig am 
Entstehen eines Augenblicks mitzuwirken.

Dabei ist Shou zwar häufig als Projektleiterin aktiv, gibt ihren Helfer*innen 
aber keinen zwingenden Ablauf vor. Vielmehr stößt sie eine Richtung an und 
lässt dabei genug Raum für Ideen und Vorschläge. So kann jeder aktiv und 
unabhängig mitgestalten, egal ob Künstler, Tischler oder Sekretär, ob alt oder 
jung. So funktioniert das Kulturkollektiv SHOXXXBOXXX.

Unsere Atelierräume dienen somit auch als Plattform. Ein Raum sozialer 
Interaktion, der die Repräsentation und den Austausch von Ideen und Werken 
ermöglicht.

1.3. Kulturkollektiv
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1.3. Kulturkollektiv

Unterstützer, mitwirkende Künstler

(IT developer)

(Künstler / Illustrator)

(Künstler / Musiker)

(Künstler / Musiker)

(Künstler / Illustrator)

(Besitzer eines Fahrradladen)

(Künstler / DJ)

(Musiker)

(Künstler / Musiker)

(Künstler / Tanzer)

(Musiker)

(Musiker / Sozialarbeiter)

(Musiker)

(Musiker)

(Künstler / Musiker)

(Musiker)

(Künstler / Besitzer eines Kunstraum)

(Künstler / Besitzer eines Kunstraum)

(Künstler / Illustrator)

(Musiker)

Hier ist eine Liste von unserer Mitwirkenden, die in verschiedenen Fällen oft in der 
SHOXXXBOXXX zusammen arbeiten. Es gibt noch viel mehr potenzielle Unterstützer 
durch unseren Mailverteiler, Facebook und die Verbindung in der realen Welt.
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1.3. Kulturkollektiv

Kulturcamp - Camp Tipsy
Stände mit Serviertresen und Küche, Bühne für Kino 
und Musik, Dekorationen, alles mit Holz und Stoff selbst 
gebaut. Als SHOXXXBOXXX ca. 20 Menschen in einem 
Team manchmal hart aber schöne und besondere Zeit 
zusammen erlebt.
2014, 2015 und 2016

Serendubity Festival
Unter anweisung von einem Gärtener 

aus Japan, haben wir den Stand mit 
der Materialen von Natur gebaut.

2015

Außerhalb der vier Hauptverkehrsstraßen ist die SHOXXXBOXXX zudem immer wieder 
auf Festivals aktiv, die unter dem Banner der Gemeinschaftlichkeit stehen. So etwa beim 
Camp Tipsy oder dem Serendubity.

Aktivitäten von der SHOXXXBOXXX außer Haus
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Da unser „Puppe‘n Mucke“ 
heufig aufgetreten.

(c) Suppe und Mucke (c) Suppe und Mucke

Strassenfest und kulturelle Veranstaltungen

Über die Jahre eine stattliche Gemeinschaft von Unterstützern und Helfern und die 
SHOXXXBOXXX ist ein wichtiger Bestandteil der partizipativen Friedrichshainer 
Kiezkultur geworden.

1.3. Kulturkollektiv

Alljährlichen Friedrichshainer Straßenfest 
„Suppe&Mucke“ 
SHOXXXBOXXX bringt immer bunte Bühnedekoration und einen 
japanischen Suppenstand mit. In 2013 hat das Fest in unserem 
Rudolfkiez stattgefunden. Da haben wir eine „Wohnzimmerbühne“ 
und Atelierfest (OpenAtelier) präsentiert. Ohne Helfern konnte 
diese Aktionen nicht verwirklicht werden.
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1.3. Kulturkollektiv

JAPARADE 
präsentierten von SHOXXXBOXXX & 
Galerie Serigraffeur.
2 Ausstellungen der Galerie 
Serigraffeur und der SHOXXXBOXXX 
wurden bei der Vernissage durch die 
„Japarade“ miteinander verbunden.

http://japarade.de

(c) Fotos oben und rechts - iheartberlin

„SUSHI KEBAP“ 
präsentierte von

SHOXXXBOXXX & Creative Clinic 
Gruppenausstellung von Berlin-lebende 

Japanische & Türkische Künstler
begleitet von Live Musik in Berlin Urbanspree,

http://www.sushikebap.com

http://japarade.de
http://www.sushikebap.com
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1.3. Kulturkollektiv

„JAPON DE FLOOR“ 
SHOXXXBOXXX präsentierte 

a party series of Art + Music + 
Japanese Culture,

in ZMF emalige Möbelfabrik 
in Berlin-Mitte

http://www.shoxxxboxxx.com/
japondefloor

Japanischer 
Weihnachtsmarkt 

Veranstalter: Samurai Spoon 
SHOXXXBOXXX nimmt jedes Jahr 

diesen Markt teil. 
Dort werden wir jedes Jahr die 

Hauptinstallation beauftragt.
Stattgefunden in Urbanspree (2015), 

Arena Berlin(2016, 2017), 
Malzfabrik (2018)

http://www.shoxxxboxxx.com/japondefloor
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Unsaniertes Objekt
	 Fotodokumentation BEFORE/AFTER

„Aus unsaniert wird fein verziert“
Bei unserem Einzug in die Lehmbruckstraße waren die Räume noch gänzlich 
unsaniert und roh. Doch mit viel Liebe und harter Arbeit haben wir die rauen 
funktionalen Räume einer Seitengassen- Waschmaschinenwerkstat zu angenehmen 
und freundlichen Räumlichkeiten gemacht.

2. Fotodokumentation BEFORE/AFTER
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2. Fotodokumentation BEFORE/AFTER

Vormieter - Waschmaschinewerkstatt In 05.2011 beim Einziehen...

Unser Vormieter haben die Räume für Reparatur 
der Waschmaschinen benutzt. An der Wand im 
Zimmer hinten hingen viele Wasserhähne.

Als Shou hier eingezogen ist, waren die 
Räume komplett rau und wild.

Die Boden waren sogar noch nass und 
viele Löcher gab an aller Wände.
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Mit Liebe wurden die jede Ecken 
gestrichen.

Die graue Betonboden waren auch 
nicht schlecht, aber ein Holzboden 

wäre natürlich schöner!
Gegen der Kälte von Unten wurden 

mit Styroporbrett verlegt.

Um die Abwasserrohre 
vom Loch in der Decke 

zu verstecken, haben wir 
eine Wandsäule gebaut.

Wir mochten die grüne 
Farbe, aber Weiss wirkt 
besser als Galerie-Wände.

Sie sind kein Profi, aber arbeiten fein!

2. Fotodokumentation BEFORE/AFTER
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2. Fotodokumentation BEFORE/AFTER

Die rote Wände haben wir in 2018 für 
das Fotostudio in weiss gestrichen.

Das Atelierraum mit Schaufenster 
sieht jetzt ordentlicher aus.

Man kann jetzt in diesen kleineste Raum 
gut konzentrieren und arbeiten.
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3. Was sagem unsere Nachbarn?

Stimme des Kiez
	 Was sagen unsere Nachbarn?

„Wir sind in unserem Kiez verwurzelt.“
Seitdem SHOXXXBOXXX an der Lehmbruckstrasse errichtet wurde, haben bisher 
viele Leute vom Kiez (auch vom selben Haus) unsere Veranstaltungen erlebt und 
haben wir viele positive Feedback gekriegt.
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Sinnbildlicher Ort der Berliner Stadt, die SHOXXXBOXXX ist mit den Jahren eine 
anerkannte Location geworden. Das Laden befindet sich in der Mitte unseres Kiezes, 
wo jeder Ort zählt, um ein kulturelles Leben - aber auch Gutnachbarliche Beziehungen 
- zu behalten. 

Es ist auch ein der einzige Platz, wo sich kleinen und Grossen sich entspannt und 
gesellig treffen.

Die SHOXXXBOXXX ist ein generationsübergreifender, freundlicher, gemütlicher Ort, 
der einfach notwendig ist, zum Aufbau von Beziehungen und zum Näherkommen der 
Einwohner des Kiezes. 
Für jede Kulturereignis treffen sich dort die « Stammgäste » des Kiezes aber auch der 
ganzen Stadt. Die SHOXXXBOXXX bietet übrigens immer hoch qualitative Kulturelle 
Ereignisse : Musik, Lektüre, bildende und visuelle Künste…

Im laufe der Jahre ist es einfach ein wichtiges und wesentliches Ort für unseres 
Kiezleben geworden. 

Die Schliessung des Ladens wäre bestimmt traurig für die meistens aber für einige Leute 
wäre es eine echte Katastrophe. Man könnte sagen, dass der Laden fast ein Teil der 
Seele des Kiezes ist.

 & 
(vom Haus Lehmbruckstr. 15)

„

“

3. Was sagem unsere Nachbarn?
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3. Was sagem unsere Nachbarn?

Die Galerie SHOXXXBOXXX ist für mich - wie für viele 
andere Menschen weit über den Bezirk Friedrichshain 
hinaus - ein unverzichtbarer Raum, in dem viel 
von dem künstlerisch kreativem Leben stattfindet, 
welches die für Berlin typische Kulturlandschaft 
ausmacht. Von daher wäre es für diese ein nicht zu 
kompensierender Verlust, wenn SHOXXXBOXXX für 
uns alle verloren gehen würde.
 

Sozialarbeiter und Musiker
(Berlin-Friedrichshain)

„

“

Über mich: Ich lebe seit meiner Geburt 1975 in Berlin und seit 2001 in der 
Lehmbruckstraße 15. Ich bin Softwareentwickler und habe 3 Kinder.

Shou - meine Lieblingsnachbarin

Seit der Gründung von SHOXXXBOXXX 2011 habe ich viel Zeit ins 
Shous Laden verbracht und dabei viele außergewöhnliche Menschen 
kennengelernt. Zuerst habe ich beim Renovieren geholfen, ich habe
gegessen und gekocht und dabei die japanische Küche kennengelernt, 
es gab Parties und Konzerne, Life-Animationen, Malerei und Kunst. Bei 
fast jeder Veranstaltung sind auch Kinder mit dabei. Meine Kinder haben 
bei Shou gebastelt und genäht. Bei ihrer Arbeit und im Privatleben zeigt 
Shou viel Aufmerksamkeit für liebevolle Details.

Shou ist eine Bereicherung für unser Haus, für die Lehmbruckstraße und 
für den ganzen Kiez.
 

(vom Haus Lehmbruckstr. 15)

„

“
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4. Was sagt Berlin?

Stimme der Stadt
	 Was sagt Berlin?

Klaus Lederer
Berliner Kultursenator / Stellvertreter des Regierenden Bürgermeisters

Monika Grütters
Kulturstaatsministerin

Die Sicherung von Räumen für die 
Kunstproduktion ist eine Herausforderung: 
Immobilien aufzutreiben, mit Vertretern der 
Sparten Kriterien für die Herrichtung der 
Räume zu entwickeln.

„

“
Fünf von sieben Menschen besuchen Berlin auch wegen der Kultureinrichtungen.

„
“

Kultur ist eben kein Luxus, den man sich nur in guten Zeiten gönnt, 
sondern sie ist lebensnotwendig. 
Und sie ist auch Ausdruck von Humanität.

am 25.März 2020

„
“

Wir erleben derzeit allerorten in unserer Stadt, dass Orte 
bedroht sind, wo Künstlerinnen und Künstler selbst produzieren. 
Das gehört ja auch zu den Rahmenbedingungen von 
Kunstproduktion, dass ich beispielsweise mit den monatlichen 
Mietsteigerungen ab irgendeinem Zeitpunkt nicht mehr in der 
Lage bin, mir die Mittel, die Arbeitsmaterialien zu beschaffen, um 
Kunst zu produzieren, weil das ganze Geld für die abgezogenen 
Mietsteigerungen draufgeht.

„

“
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Für die Produktion von Kunst und Musik ist das Vorhandensein von Raum 
unabdinglich. Raum in dem geschafft und experimentiert werden kann und in 
dem sich die Künstler*innen begegnen, sich alltäglich austauschen. 

Johannes Marx und Shou aka SHOXXX nutzen die SHOXXXBOXXX in der 
Lehmbruckstr. 15 in Berlin-Friedrichshain genau zu diesem Zwecke. Ihre 
Arbeit wird nicht nur in Berlin, sondern im In- und Ausland geschätzt. Zudem 
veranstalten sie in unregelmäßigen Abständen Ausstellungen befreundeter 
Künstler*innen und schaffen so Zusammenhänge, die über sich selbst 
hinausweisen. 

Berlin braucht solche Räume. Berlin braucht Kultur.

Berlin wird international als einer der Orte wahrgenommen, an denen eine 
spannende und aktive Subkulturszene Impulse in die ganze Welt sendet und 
das verdanken wir vor allem Orten wie SHOXXXBOXXX.

Ich habe dort bereits einige Veranstaltungen besucht und bin immer wieder 
begeistert über die tollen Ideen und Ausstellungen die dort gezeigt werden, 
aber auch darüber wie sich an diesem Ort Menschen aus allen Gegenden 
der Welt treffen und auf anhieb zuhause fühlen.

Müsste dieser Ort zumachen, wäre das ein großer Verlust für Berlin.

„

„ “

“

Jan Kage (aka Yaneq)
Betreiber der Kunsträume Schau Fenster und KanyaKage, 
Moderator der Sendung Radio Arty auf FluxFM.
http://www.dasarty.com
http://www.kanyakage.com

Jim Avignon
Jim Avignon ist ein deutscher / berliner Pop-Art-Künstler, 
der schon seit 1980er aktiv ist. Er betätigt sich als Maler, 
Musiker, Illustrator und Konzeptkünstler. 
http://www.jimavignon.com

https://www.fluxfm.de/yaneq/  Foto: Hadley Hudson
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http://www.dasarty.com
http://www.kanyakage.com
https://www.fluxfm.de/yaneq/
http://www.jimavignon.com
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Fazit / zum Schluss

Das war die Geschichte der SHOXXXBOXXX. Wegen meiner Schwangerschaft und 
Elternzeit gab es leider weniger Aktionen in den letzten 2 Jahren. Aber jetzt bin ich wieder 
da und hochmotiviert, die SHOXXXBOXXX weiter wachsen zu lassen. 

Die Miete habe ich immer pünktlich bezahlt, und vor allem kümmere ich mich um die 
angemieteten Räume. Jede Ecke der Wände kenne ich genau, weil ich sie selber gespachtelt 
und gestrichen habe. Glücklicherweise wird die SHOXXXBOXXX nicht nur von uns, unseren 
Freunden und Mitwirkenden geliebt, sondern auch von den Hausbewohnern und Nachbarn. 
Wir werden als Bereicherung und Aufwertung für das Haus Lehmbruckstraße 15 gesehen.

Ich bitte Sie außerdem die bestehende Corona-Krise auch in Betracht zu ziehen. Die Krise 
versetzt viele Selbstständige wie uns einen harten Schlag. Jetzt macht jeder sich Sorgen 
um die zukünftige wirtschaftliche Situation.

Ich bitte sie hiermit herzlichst, die Mieterhöhung noch einmal zu überdenken. Über eine 
positive Antwort von ihnen würde ich mich (und viele anderen) sehr freuen. Wenn Sie weitere 
Fragen haben, können Sie mich jederzeit gerne per Email oder Telefon kontaktieren.

Mit besten Grüßen aus der Lehmbruckstraße,

Akiko Matsuura (Shou)

5. Fazit / zum Schluss
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